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Nr. 250 / 7. Januar 2016  
 
Die Kieler Bevölkerung zum 31. Dezember 2015 – Teil 2 
 
Der Anstieg der Kieler Bevölkerung auf 246.269 Einwohnerinnen und Einwohner zum 
Jahresende 2015 resultierte zum weitaus größten Teil aus dem hohen positiven 
Wanderungssaldo von fast 3.900. Aber auch – in einem sehr viel geringeren Umfang – aus 
einer positiven „natürlichen Bevölkerungsbewegung“ im Jahr 2015. Erstmals seit 1969 
registrierte die Kieler Einwohnermeldestelle ein positives Geburtensaldo (+34). Die 
absolute Zahl der Geburten von 2.504 ist zudem die höchste seit 20 Jahren. 
 
Die positive Geburtenentwicklung spiegelt sich in den entsprechenden statistischen Indizes. 
Die „zusammengefasste Fruchtbarkeitsziffer“ oder TFR (total fertility rate = die durch 
Tausend geteilte Summe der altersspezifischen Fruchtbarkeitsziffern) stieg auf 1,31 an. Der 
höchste Wert seit dem die TFR für Kiel im Jahr 1996 ermittelt wird. 
 
Grafik 1. 
Fertilitätsrate 
(TFR) seit  
1996 in Kiel 
 
 
 
 
 
 
 
Auch die Zahl der Geburten pro 1.000 Frauen im Alter von 15-<45 Jahren stieg deutlich an. 
Hier zeigt sich anschaulich ein deutlicher Unterschied zwischen der Zahl der Geburten pro 
1.000 deutschen und ausländischen Frauen. Die Zahl der Geburten pro 1.000 ausländischer 
Frauen (aktuell 72,6) liegt weiterhin deutlich über dem Vergleichswert deutscher Frauen 
(aktuell 43,9). Der Abstand verringert sich aber in den vergangenen 10 Jahren um 7 Punkte 
von 35,6 auf 28,6. Die Geburtenrate der deutschen Frauen stieg in den letzten Jahren 
merklich stärker als bei den ausländischen Frauen.  
 
Grafik 2. 
Anzahl der 
Geburten pro 
1.000 Frauen 
seit 2005 in Kiel 
 
 
 
 
 
 
 
Die höchsten Geburtenüberschüsse gab es in den Stadtteilen Blücherplatz (80) und 
Ravensberg (60). Ein weiterer positiver Aspekt des Geburtenüberschusses – und der hoher 
Zuwanderung –  ist der leicht gesunkene Altersdurchschnitt der Kieler Bevölkerung auf 
41,38 Jahre (-0,16). 
 
Quelle: Bürger- und Ordnungsamt der Landeshauptstadt Kiel 
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